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Der Vertragspartner erklärt: 
 
Mein Kind  
 

 bedarf Medikation      bedarf keiner Medikation 
 
Sofern das Kind einer Medikation bedarf, ist die Einrichtung berechtigt, im Rahmen des 
Betreuungsverhältnisses durch das erzieherische Personal in der Einrichtung dem Kind das 
Medikament nach folgender Maßgabe zu verabreichen (regelmäßig/bei Vorliegen folgender 
Symptome/o. ä.): 
 
 

 
 

 
 

 
Der Vertragspartner versichert, dass 

 
• die oben beschriebene Medikation ärztlich verordnet ist 
 
• nach Rücksprache mit dem behandelnden Arzt die beschriebene Medikation ohne weiteres 
auch durch medizinisch nicht-fachkundiges Personal vorgenommen werden kann 
 
• der behandelnde Arzt ______________________________ 
schriftlich von seiner ärztlichen Schweigepflicht gegenüber der Einrichtung und deren 
Bevollmächtigten sowie gegenüber dem erzieherischen Personal der Einrichtung befreit wurde 
und auf diese Weise Rückfragen zur Erkrankung sowie zur Medikation jederzeit möglich sind. 

 
Zeckenbiss: 
 
Aus medizinischer Sicht ist das Entfernen von Zecken möglichst zeitnah zum Zeckenbiss sinnvoll. Um 
eine Zecke bei dem Kind in der Einrichtung entfernen zu können, bedarf es der Zustimmung des 
Vertragspartners. 
Sollte bei dem Kind während der Betreuung in der Einrichtung eine Zecke entdeckt werden, wird diese 
unmittelbar entfernt. Wurde eine Zecke entfernt, wird der Vertragspartner darüber informiert. 
 
Nach dem Entfernen der Zecke soll der Vertragspartner darauf achten, ob bei dem Kind folgende 
Reaktionen auftreten: 

• Entzündung der Bissstelle 
• kreisrote Entzündung am Körper 
• allgemeines Krankheitsempfinden 
 

Treten solche Reaktionen auf, soll das Kind einem Arzt vorgestellt werden.  
 
Mit der Entfernung der Zecke durch die pädagogischen Fachkräfte in der Einrichtung erklärt sich 
Vertragspartner einverstanden: 
 

 Ja         Nein 
 
Sollte der Vertragspartner mit einer Zeckenentfernung durch die Einrichtung nicht einverstanden sein 
oder ein Anliegen an das Entfernen (Bissstelle markieren, Zecke aufbewahren…) haben, wird für den 
Fall eines Zeckenbisses folgendes Vorgehen in der Einrichtung vereinbart: 
 
 

 


